
MITTEILUNGSBLATT FÜR DIE SIEDLUNG EICHKAMP IM JANUAR 2006

Liebe Eichkamperinnen, liebe Eichkamper,

auch wenn das neue Jahr schon ein paar Wochen 
alt ist, lohnt es, für den „Rest“ noch ein glückli-
ches, gesundes und friedvolles Jahr 2006 zu wün-
schen und auf das gespannt zu sein, was uns das 
Jahr bringen wird. Was uns, den Siedlerverein und 
Eichkamp betrifft, werden wir das demnächst 
besprechen können bei unserer Mitgliederver-
sammlung, die wir ausnahmsweise einmal schon 
im Februar durchführen und zu der der Vorstand 
des Siedlervereins  hiermit einlädt

Auch die beiden folgenden Veranstaltungen gebe 
ich gleich bekannt, damit Sie schon vorplanen 
können:

Wir haben uns entschlossen, dieses Fest zusätzlich 
zur Forumsreihe durchzuführen, weil im letzten 
Jahr nicht wenige Eichkamper gern gekommen 
wären, davon aber Abstand genommen haben, 
weil sie sich ein solches Fest mitten in der Woche  
nicht leisten können bzw. weil sie  es (zu) früh 
verlassen müßten.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
am Dienstag, d. 14. Februar 2006 ab 
19 Uhr 30 im Gemeindehaus Eichkamp
TOP 1 Begrüßung und Feststellung 

der Beschlußfähigkeit
TOP 2 Bericht des Vorsitzenden
TOP 3 Bericht der Kassiererin
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Aussprache und Entlastung 

des Vorstandes
TOP 6 Wahl der Kassenprüfer
TOP 7 Programm für 2006
TOP 8 Verschiedenes
Wie immer sind Gäste herzlich willkommen!

FASCHINGSFEIER
am  Sonnabend, d. 25. Februar 2006 ab 
18 Uhr 30 im Gemeindehaus Eichkamp
für die ganze Familie, mit oder ohne 
Kostüm – jeder ist willkommen
von 18 Uhr 30 bis 20 Uhr gibt es ein 
Kinderprogramm
Ab 16 Uhr richten wir den Gemeindesaal 
her, wozu wir auf Ihre Hilfe hoffen.
Getränke, eine leckere Suppe und Brot so-
wie Pfannkuchen bietet der Siedlerverein 
an.
Musik zum Tanzen gibt es selbstverständ-
lich auch.
Und am Sonntag, d. 26. 2. treffen wir uns 
um 11 Uhr zum Aufräumen
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Die frühe Anfangszeit wird Sie möglicherweise 
verwundern, wir haben sie aber bewußt gewählt, 
weil wir hoffen, dadurch auch Familien mit jünge-
ren Kindern (die sich sicher gern verkleiden) die 
Teilnahme zu ermöglichen und so das Kennenler-
nen untereinander zu fördern.

Im April findet wegen der Osterferien kein FO-
RUM statt und im Mai wollen wir mit den Vorsit-
zenden der vier Fraktionen der BVV Charlotten-
burg-Wilmersdorf diskutieren. Über den Umgang 
mit der Fußball-WM denken wir noch nach.

Noch einmal: Winterdienst
Nach einigen Anlaufschwierigkeiten – die ich 
schriftlich kritisiert habe - scheint die Firma FAM 
jetzt überwiegend zufriedenstellend zu arbeiten. 
Neben auch noch kritischen Stimmen höre ich 
inzwischen auch anerkennende bis sehr positive. 
Bei den „Selbstfegern“ gibt es allerdings mehr-
fach Grund zur Beanstandung, weil vielfach der 
Reinigungspflicht nicht nachgekommen wird. Ich 
wurde dazu vom bezirklichen Ordungsamt an-
gerufen mit der Bitte, noch einmal darauf hinzu-

weisen, daß auch dort, wo es keinen Gehweg gibt, 
der Winterdienst von den Anliegern zu erbringen 
ist (und nicht von der BSR). Im Straßenreini-
gungsgesetz ist festgelegt, daß auch in solchen 
Lagen ein mindestens 1 m breiter Gehweg frei-
gehalten bzw. mit abstumpfenden Mitteln gestreut 
werden muß. Bei strenger Auslegung der gesetzli-
chen Vorgaben müßte in diesem Fall sogar vor 
jedem Grundstück ein Streifen bearbeitet werden, 
was wegen der Autos schwierig sein dürfte. Auf 
jeden Fall aber müssen Fußgänger gefahrlos auch 
in den gehweglosen Straßen laufen können. Die 
Nichterfüllung des Winterdienstes kann nicht 
nur zu Unfällen und damit zu Schadensersatzan-
sprüchen führen, sondern auch zu einem Bußgeld 
bis zu 10.000 €!
Wer dieser eigenen Verantwortung entgehen will, 
kann sich noch für den Winterdienst der Fa. FAM 
über den Siedlerverein anmelden. Die Kosten 
betragen 1,80 €/qm für die gesamte Wintersaison.

Dieses Mal beschränke ich mich auf die wenigen 
angesprochenen Themen, damit das Mitteilungs-
blatt noch rechtzeitig vor der Mitgliederversamm-
lung verteilt werden kann, und weil ich den Ü-
berweisungsauftrag für die Beitragszahlung 
(18,40 € bzw. 9,20 € für Familienmitglieder) mit-
schicken will. Beim nächsten Mal – bald nach der 
Mitgliederversammlung mit kurzem Ergebnisbe-
richt - wird’s wieder mehr und auch wieder grün.

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Winter 
und hoffe auf viele Begegnungen bei den nächsten 
Veranstaltungen.

Mit besten Grüßen 

Die Reihe FORUM EICHKAMP setzen wir 
am Dienstag, d. 14. März 2006, 19 Uhr 30 fort 
mit einem Vortrag von 
Herrn WOLFGANG HANEY zum Thema
HITLERS MANN IN DANZIG: NS 
Gauleiter Forster und der Beginn des 2. 
Weltkrieges in der freien Stadt Danzig
Herr Haney stellt anhand vieler Dokumente aus 
seiner umfangreichen Sammlung ein dunkles 
Kapitel aus der deutschen Geschichte dar und 
wird viel Stoff für eine lebhafte Diskussion bie-
ten.


